
 

Informationen gemäß Art. 13 der EU-Verordnung 2016/679 (GDPR) über die 

Verarbeitung der personenbezogenen Daten bei Inanspruchnahme des 
Dienstes für die häusliche Palliativbetreuung 

 

Sehr geehrte Patientin, sehr geehrter Patient, 
 
in seiner Eigenschaft als Verantwortlicher der Verarbeitung der personenbezogenen Daten, informiert Sie der Südtiroler Sanitätsbetrieb im Sinne von Art. 24 des GDPR 
über die Modalitäten der Verarbeitung der personenbezogenen Daten bei Inanspruchnahme des Dienstes für die häusliche Palliativbetreuung.  
 
Die häusliche Palliativbetreuung gehört zu den wesentlichen Betreuungsstandards und ist in Art. 23 des Dekrets des Ministerpräsidenten vom 12. Jänner 2017 betreffend 
„Definition und Aktualisierung der wesentlichen Betreuungsstandards“ geregelt. Dabei sind ärztliche, pflegerische, rehabilitative und psychologische Fachleistungen vorgesehen, 
die in die Bereiche Grundversorgung und spezialisierte Palliativversorgung gegliedert werden.   

 
Der Dienst für häusliche Palliativbetreuung sieht eine multidimensionale Bewertung und die Festlegung eines „Integrierten Betreuungsplan“ (PAI) vor, das eine gemeinsam 

abgesprochene Vorgehensweise beinhaltet (vereinbarte Ziele, Aufgaben, Zeiten, Beziehungen zwischen den Fachpersonen, Überprüfungen, weiterführende Untersuchungen) 
und von allen, die bei deren Besprechung anwesend sind, unterschrieben wird.  
 
Die Aktivierung des Dienstes erfolgt durch Vorlage eines formellen Antrags von Seiten:   
 

• des Arztes für Palliativmedizin;  
• des Facharztes des Krankenhauses; 
• des Arztes für Allgemeinmedizin (AAM) und des Kinderarztes/der Kinderärztin freier Wahl (KFW) im Falle von Minderjährigen; 
• des/der Krankenpfleger/in; 
• der Sozialdienste; 

 

in Ausnahmefällen kann die Aktivierung auch auf direkte Anfrage von Seiten des Patienten/der Patientin und/oder der Caregiver erfolgen.  
 
Der Dienst sieht vor, dass die entsprechenden Leistungen von Mitarbeitern/Mitarbeiterinnen des Sanitätsbetriebes, der jeweils zuständigen Sozialdienste und, im Falle von 
Minderjährigen, vom AAM und/oder KFW erbracht werden.  
 
Um eine korrekte Information über die Entscheidungen des Patienten/der Patientin und über die durchzuführenden Therapien zu gewährleisten, erachtet es der Betrieb als 
angebracht eine Kopie der klinischen Dokumentation am Wohnort des Patienten/der Patientin zu hinterlegen, die der betreuten Person und dem beteiligten Fachpersonal zur 

Verfügung steht.  
 
Zweck der Verarbeitung und Rechtsgrundlage 
Die oben beschriebene Verarbeitung personenbezogener Daten dient dem Zweck der häuslichen Palliativbetreuung der betroffenen Personen gemäß Art. 23 des Dekrets des 
Ministerpräsidenten vom 12. Jänner 2017. Die spezifische Verarbeitung der personenbezogenen Daten und Gesundheitsdaten erfolgt gemäß Art. 9 Buchstabe h) des GDPR.  

 
Verantwortlicher der personenbezogenen Daten ist der Südtiroler Sanitätsbetrieb mit Sitz in Bozen, T.-A.-Edison-Straße 10/D, für die in seine Zuständigkeit fallenden 

Diagnose- und Behandlungstätigkeiten.  
 
Datenschutzbeauftragter  
Der Verantwortliche der personenbezogenen Daten hat gemäß Artikel 37 des GDPR den Datenschutzbeauftragten (Data Protection Officer) benannt, welcher gemeinsam mit 
der betrieblichen Datenschutzreferentin die Datenschutzsteuerungsgruppe bildet und unter der E-Mail-Adresse privacy@sabes.it erreichbar ist. 
 

Empfänger, an welche die personenbezogenen Daten übermittelt werden können 
Die für das „Integrierte Betreuungsprojekt“ (PAI) erhobenen Daten werden nicht verbreitet oder an Dritte übermittelt, können aber vom AAM/KFW und den 
Mitarbeitern/Mitarbeiterinnen des Sozialdienstes eingesehen oder an andere Rechtsträger privater oder öffentlicher Natur übermittelt werden, wenn dies von gültigen 
Rechtsnormen vorgesehen ist. 
 
Verarbeitungsmodalität  
Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten des/der Betreuten für den/die der Dienst erbracht wird und dessen/deren eventuel len Caregiver, erfolgt in elektronischer 

Form und/oder in Papierform ausschließlich durch Rechtsträger, die gemäß Art. 28 und Art. 29 des GDPR zur Verarbeitung ermächtigt sind. Die personenbezogenen Daten 
werden unter Beachtung angemessener technischer und organisatorischer Maßnahmen, gemäß Artikel 32 des GDPR und unter Einhaltung der Grundsätze der 
Notwendigkeit, Rechtmäßigkeit, Korrektheit, Genauigkeit, Verhältnismäßigkeit, Einschlägigkeit und Datenminimierung, verarbeitet, während die Aufbewahrung der am 
Wohnort hinterlegten Dokumentation der betroffenen Person obliegt (eine Kopie).  
 
Aufbewahrungsfrist für personenbezogene Daten oder Kriterien zur Bestimmung dieser Frist 
Die personenbezogenen Daten werden vom Südtiroler Sanitätsbetrieb gemäß Artikel 5 des GDPR aufbewahrt, beschränkt auf die für die Durchführungszwecke erforderliche 

Zeit, unbeschadet der längeren Frist, die erforderlich ist, um den gesetzlichen oder rechtlichen Verpflichtungen aufgrund der Art der Daten oder Dokumente nachzukommen 
oder aus Gründen des öffentlichen Interesses oder der Ausübung öffentlicher Befugnisse, auch unter Berücksichtigung der Richtlinien zur Bewertung der Dokumente des 

Südtiroler Sanitätsbetriebes (der so genannten Skartierungsrichtlinien) zum Schutz des Dokumentenvermögens. In diesem Fall 20 Jahre. 
 
Geltendmachung der Rechte  
Sie können sich direkt an die Datenschutzsteuerungsgruppe, zusammengesetzt aus der betrieblichen Datenschutzreferentin und dem Data Protection Officer, erreichbar 

mittels elektronischer Post unter privacy@sabes.it  oder in schriftlicher Form an die oben angegebene Anschrift wenden, indem Sie Ihr Recht auf Zugang zu Ihren 
personenbezogenen Daten geltend machen, die Berichtigung oder Ergänzung derselben und in den vom Gesetz festgelegten Fällen die Einschränkung, Löschung (wenn durch 
einschlägige Rechtsnormen zulässig) verlangen oder Widerspruch gegen die Datenverarbeitung einlegen (gemäß Artikel 15 - 22 des GDPR). 
 
Recht auf Beschwerde  
Wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten nicht den geltenden Rechtsvorschriften entsprechend erfolgt, haben Sie das Recht, 
Beschwerde bei der Datenschutzbehörde oder Rekurs bei Gericht einzureichen, gemäß Art. 140-bis des GvD. 196/2003. 

Der Verantwortliche der Datenverarbeitung, 

der Südtiroler Sanitätsbetrieb 
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